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Von »Game of Thrones« zur »Placa«! Die impo-
sante Hafenstadt an der südlichsten Spitze unseres 
Nachbarlands schaffte es mit ihrem mittelalterlichen 
Kern bereits 1979 auf die UNESCO-Weltkulturerbe-
Liste – verständlich, denn die Stadt mit ihrer von einer 
markanten Mauer umgebenen kalksteingepflasterten 
Fußgängerzone und ihren schönen Stränden fesselt 
sofort. So dürfte es auch den Location-Scouts der 
Erfolgsserie „Game of Thrones“ ergangen sein: Sie 
haben Dubrovnik zu einem ihrer Hauptdrehorte für Kö-
nigsmund erkoren. Für Fans ist eine Tour ein Muss! 
Einige der Guides sind ehemalige Statisten. Sie zeigen 
Ihnen Filmsets und geben dazu Insider-Anekdoten zum 
Besten. Wie nebenbei erleben Sie das romantische 
Flair der imposanten Festung Lovrijenac und anderer 
charakteristischer Denkmäler. Die gut erhaltenen Bau-
werke im gotischen (Rektorenpalast), barocken (Kathe-
drale) und Renaissancestil (Sponza-Palast) entführen 
in längst vergangene Zeiten. Letzterer säumt mit dem 
Onofrio-Brunnen und dem Glockenturm den Stadrun, 
eine breite Gasse, die den historischen Kern in einen 
nördlichen und einen südlichen Teil gliedert. Hier fla-
niert es sich in den Abendstunden am feinsten!

Eliphatin-Hopping & Karibik-Flair! Zum Ent-
spannen geht es an einen der nahen Kiesstrände 
(u.a. Sveti Jakov, Banje Beach, Dance), wo nicht nur 
karibisch anmutendes glasklares Wasser, sondern 
außerdem die Auswahl an coolen Clubs und Bars 
überrascht. Abwechslung bringt auch Inselhopping 
von einem zum anderen Elaphiten-Eiland! Die nur 
650 Meter entfernte, Dubrovnik vorgelagerte Insel 
Lokrum – 1.600 Meter lang und 500 Meter breit – ist 
unbewohnt und punktet mit naturbelassenen Fels-
stränden, botanischem Garten und Benediktinerklos-
ter. Šipan, die größte der Inseln, bietet einen schönen 
Ortskern und Ruhe unter Palmen. Auf Lopud schlen-
dern Sie durch die autofreie Stadt mit mittelalterlichen 
Ruinen und springen vom Šunj-Strand aus in die Adria. 
Zurück auf dem Festland gönnt man sich den Rund-
gang auf der berühmten Stadtmauer, und wenn sich 
die Sonne neigt, geht’s mit der Seilbahn auf Dubrov-
niks Hausberg – herrlich ist von hier aus die Aussicht 
auf das glitzernde Meer und die roten Ziegeldächer.

Ein besonders wertvolles Juwel an der Adria 
ist das von einer massiven Steinmauer be-
hütete Dubrovnik. Reisejournalistin Pamela 
Obermaier hat die im Süden Kroatiens gele-
gene dalmatinische Stadt für uns erkundet.   

Die kleine Insel Lopud mit 1,2 km 
Sandstrand – einer davon liegt 

im Dorf am Hafen.

dubroVnik

Einzigartig: 1.940 
Meter Stadtmauer, 
ununterbrochen.
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Logieren 
& Genießen

*  Am Meer gelegen: 5*-Hotel 
Excelsior in einer ehema-
ligen königlichen Villa aus 
1913, gut zehn Minuten von 
den Stadtmauern entfernt, 
drei Restaurants mit Blick 
auf die Adria, Privatstrand 
und Wellnessbereich.

*  Filmreif: Restaurant 360, 
die gastronomische Bühne 
für eine der besten Küchen 
Dalmatiens, Mitglied der 
Jeunes Restaurateurs. Top: 
„Retrospective“-Degusta-
tionsmenü, fünf signature 
dishes von Marijo Curi.

Spektakulär: mit der 
Seilbahn auf den Hausberg 

mit Panoramaterrasse

Antike Hafenpromenade mit 
Verteidigungsanlage aus dem 
14. und 15. Jahrhundert

Romantische 
Abendstimmung

Der Große Onofrio-
Brunnen,1438 errichtet

Stradun (Placa Ulica) und der  
Turm des Franziskaner-
klosters in der Altstadt 

(Stari Grad)

Guide der »Game 
of  Thrones«-Tour

Bestlage für Genießer:
Restaurant 360


